
WIRKUNGSWEISE:
Das Biozidprodukt bewirkt bei Schwarzen Wegameisen einen Knock-
down-Effekt und tötet alle Entwicklungsstadien. Bei Unwirksamkeit des 
Produktes ist die Zulassungsinhaberin zu informieren.
ANWENDUNG:
Einsatz als Streumittel: Das Produkt wird direkt über die Nesteingänge 
gestreut. 10 g pro Nest. Bis zu 4 Wiederholungen pro Jahr. 
Einsatz als Gießmittel: Das Biozidprodukt in Wasser lösen (10g Produkt 
in 1L Wasser), gut umrühren und sofort in die Ameisennester gießen. Die 
Lösung langsam in Nestöffnungen, Spalten etc. gießen. Falls sich das 
Biozidprodukt absetzt, kann es durch Umrühren erneut gelöst werden.  
10g Produkt in 1L Wasser. Bis zu 4 Wiederholungen pro Jahr. 
Anwendungsspezifische Anweisungen / Risikominderungsmaß-
nahmen:
Nach der Gießanwendung im Außenbereich die Gießkanne mehrmals mit 
etwas Wasser ausspülen. Das Spülwasser auf das Ameisennest gießen.  
Es wird empfohlen, beim Umfüllen des Produkts in die Gießkan-
ne, sowie beim Verstreuen des Produktes aus einem Eimer, eine 
Dosierhilfe (z.B. Messbecher, Löffel) zu verwenden. Bei der Hand-
habung des Produkts wasserdichtes Schuhwerk tragen. Bei der 
Handhabung des Produkts chemikalienresistente Schutzhandschu-
he tragen (z.B. Nitril- oder Latexhandschuhe), sofern sie nicht durch 
technische und/oder organisatorische Maßnahmen ersetzt werden  
können.
Allgemeine Anweisung für die Verwendung / Risikominderungs-
maßnahmen:
Nur in Bereichen anwenden, die nicht überschwemmt oder nass wer-
den, d.h. vor Regen, Hochwasser und Reinigungswasser geschützt sind. 
Nicht anwenden, wenn Einträge in Abflüsse (Kanalisation) und/oder 
Oberflächengewässer nicht verhindert werden können. Nicht auf unge-
pflastertem Boden anwenden. Darf nicht in die Reichweite von Kindern 
oder Haustieren gelangen. Kinder und Haustiere, insbesondere Katzen, 
von behandelten Flächen fernhalten. Nur in für Kinder und Haustiere nicht 
zugänglichen Bereichen verwenden. Behandelte Bereiche erst wieder be-
treten, wenn das Biozidprodukt getrocknet ist. Kontakt mit Lebensmitteln, 
Futter, Küchengeschirr und Zubereitungsflächen ist auszuschließen. Nur 
auf gepflasaterten Wegen um das Haus, Balkonen und Terrassen anwen-
den. Im Außenbereich nur in vor Regen geschützten Bereichen anwenden. 
Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer 
Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen 
zum Schutz der Umwelt
Pyrethroide und Pyrethrine können Parästhesie (Brennen und Prickeln der 
Haut ohne Reizung) verursachen. Bei anhaltenden Symptomen: Ärztlichen 
Rat einholen. Betroffene Personen aus der Gefahrenzone bringen und 
kontaminierte/bespritzte Kleidungsstücke ausziehen ohne sich selbst oder 
andere zu kontaminieren. 
Bei Kontakt mit den Augen: Immer das Vorhandensein von Kontaktlinsen 
prüfen und diese entfernen, Augen mit viel Wasser für mind. 15 Minuten 
ausspülen, dabei Augenlider offenhalten.
Bei Kontakt mit der Haut: Den betroffenen Hautbereich mit viel Wasser 
und Seife waschen, kein Scheuern.
Bei Einatmen: Die betroffene Person beruhigen, Körpertemperatur auf-
rechterhalten und Atmung kontrollieren. Falls notwendig, Puls kontrollie-
ren und künstliche Beatmung einleiten.

Inhalt: 5 kg

AMEISEN-EX
Gieß- und Streumittel zum gezielten 
Schutz vor Schwarzen Wegameisen 
(Lasius niger) auf gepflasterten We-
gen rund um das Haus, Balkone und 
Terrassen.

Ch.-B. und MHD: siehe Aufdruck

Bei Verschlucken: Mund ausspülen und viel Wasser trinken, kein Erbrechen 
herbeiführen, es sei denn auf Anordnung des medizinischen Personals. 
Bei Be wusstlosigkeit nichts durch den Mund verabreichen. 
Falls Symptome auftreten, anhalten oder sich verschlechtern, sofort ärztli-
chen Rat einholen und die Verpackung oder das Etikett vorzeigen. Niemals 
eine betroffene Person ohne Aufsicht zurücklassen. Hinweise für medi-
zinisches Personal: Symptomatische und unterstützende Behandlung. 
Wenn ärztlicher Rat eingeholt wird, Verpackung oder Etikett. 
Medizinische Notfallauskunft bei Vergiftungen: 
Giftinformationszentrum Mainz - Tel.: +49 (0) 6131 19240 (Beratung 24/7 
in deutscher oder englischer Sprache); Vergiftungsinformationszentrale 
der Gesundheit Österreich GmbH, Tel. Nr. +43 1 406 43 43
GEFAHREN- UND SICHERHEITS-
HINWEISE:
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen 
mit langfristiger Wirkung. 
EUH208 Enthält Permethrin. Kann aller-
gische Reaktionen hervorrufen.
P273 Freisetzung in die Umwelt ver-
meiden. 
P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
P501 Behälter/Inhalt der Problemstoff-
sammelstelle oder einem befugten Sam- 
mler für gefährliche Abfälle zuführen. 

AUFBEWAHRUNG UND ENTSORGUNG:
Das Biozidprodukt während der Lagerung und beim Transport vor Sonnen-
bestrahlung schützen. Trocken lagern. Reste des Biozidprodukts 
müssen gemäß der Richtlinie 2008/98/EG über Abfälle und dem 
Europäischen Abfall(arten)katalog sowie gemäß den na-tionalen 
und regionalen Vorschriften entsorgt werden. Biozidprodukt im 
Originalbehälter aufbewahren. Nicht mit anderem Abfall vermischen. 
Ver-packungen mit Produktresten müssen entsprechend gehandhabt 
werden. Abfallschlüssel 20 01 19: Pestizide; Abfallschlüssel 15 01 
10: Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder 
durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind. ÖNORM S 2100: 
53103g, Altbestände von Pflanzenbehandlungs- und 
Schädlingsbekämpfungsmitteln.
Da die Anwendung des Mittels außerhalb unseres Einflussbereiches er-
folgt, übernehmen wir eine Haftung nur für einwandfreie Qualität zum 
Tag der Lieferung.
Zulassungsinhaber/ Hersteller:
Detia Freyberg GmbH
Dr.-Werner-Freyberg-Str. 11
D-69514 Laudenbach
Tel.: 0049 / (0)6201-708-0
Vertrieb:
Detia Garda GmbH
Dr.-Werner-Freyberg-Str. 11
D-69514 Laudenbach
Tel.: 0049 / (0)6201-708-480

Wirkstoff: 
5g / kg (=0,54% techn. Permethrin) 
Biozid-Zulassung-Nr.: 
DE-0015369-18; AT-0021285-0000 
UFI: GCJ7-AJXH-S109-S8N3

Verwenderkategorie:  
berufsmäßiger Verwender

ACHTUNG




